
  

  
   

veröffentlicht am 06.08.2020 Seite 1 / 1 

 

 

 

An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Zentrum für Lehrer*innenbildung, ist ab 01.10.2020 im 

Rahmen der Qualitätsoffensive Lehrerbildung die bis zum 31.12.2023 befristete Stelle einer*eines  

 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin*Mitarbeiters (m-w-d) 
 

in Teilzeitbeschäftigung (50 %) zu besetzen.  

 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis zur 

Entgeltgruppe 13 TV-L.  

 

Voraussetzungen:  

• erfolgreich abgeschlossenes Lehramtsstudium (1. Staatsexamen) oder äquivalenter Abschluss  

• Erfahrungen in der akademischen Lehre, im Bereich der Lehrer*innenbildung bzw. der Fort- und 

Weiterbildung sowie in Projekt- und Netzwerkarbeit 

• Erfahrungen im Arbeitsschwerpunkt Inklusion/Exklusion im Kontext von Schule und Unterricht 

• Interesse an international vergleichender Betrachtung von Inklusion 

• Erfahrungen in qualitativ-rekonstruktiver Forschung 

• Interesse an und Befähigung zur wissenschaftlichen Qualifikation 

 

Arbeitsaufgaben:   

• Koordinationstätigkeiten im Handlungsfeld „Profilmodul Inklusion und Heterogenität“ innerhalb des 

Projekts „Kasuistische Lehrerbildung für den inklusiven Unterricht 2“ (KALEI²)  

• Organisation von Veranstaltungen für Mitarbeitende der lehrerbildenden Fächer an der MLU zu 

Themenfeldern inklusiver Pädagogik sowie inklusionsbezogener Hochschullehre  

• Durchführung innovativer Lehrvorhaben und deren Evaluation im Profilmodul 

• Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung der Lehre im Modul zum Themenfeld 

Heterogenität und Inklusion 

• enge Zusammenarbeit mit den anderen Teilprojekten sowie Vernetzung von 

Erziehungswissenschaften, v. a. Schul- und Sonderpädagogik und Fachdidaktiken   

 

Die wissenschaftliche Weiterqualifikation wird ausdrücklich unterstützt.  

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie von der Projektkoordinatorin, Frau Susanne Schütz, Tel.: 0345 55 21719,  

E-Mail: kalei@zlb.uni-halle.de, oder von die Sprecherin des Handlungsfeldes, Prof. Dr. Tanja Sturm,  

E-Mail: tanja.sturm@paedagogik.uni-halle.de, Tel.: 0345 55 23754. 

 

Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr.: 3-8393/20-D mit den üblichen Unterlagen bis 

zum 14.08.2020 an die Martin-Luther-Universität, Zentrum für Lehrer*innenbildung, 06099 Halle (Saale).  

 

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden 

nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde.  

Eine elektronische Bewerbung ist erwünscht an kalei@zlb.uni-halle.de (in einer PDF-Datei mit max. 5 MB). 

Externe Stellenausschreibung - Reg.-Nr. 3-8393/20-D 
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